
Gerechtigkeit erhöht ein
Volk – Armut und ReichtumLiebe Leserin, lieber Leser, 

Als der Redaktionsrat der Jungen Kirche das
Thema „Arm und Reich“ für diese Ausgabe
festlegte, wussten wir nicht, dass die Synode
der EKD vom 5. bis 9. November unter dem
Motto „Gerechtigkeit erhöht ein Volk –
Armut und Reichtum“ tagen würde. Die EKD
hat mit ihrer Tagung nicht nur den Titel
präzisiert und das verfrühte Erscheinen die-
ses Heftes bestimmt, sie hat mit ihrer Denk-
schrift „Gerechte Teilhabe – Befähigung zu
Eigenverantwortung und Solidarität“ auch
Stoff zur Diskussion geboten. Insgesamt
Grund genug für die Junge Kirche, dieses
Heft als Diskussionsbeitrag den Teil-
nehmer/innen der Synode in Würzburg zu
widmen und ihnen dieses Heft für ihre
Tagung zur Verfügung zu stellen.
Dass die Beiträge zum Focus diesmal deut-
lich über die Mitte des Heftes hinausgehen,
hat allerdings nichts mit der EKD zu tun.
Es liegt am Thema und an  der Menge der
Anfragen und Textvorschläge. Wie diese
erfreuliche Entwicklung produktiv aufge-
fangen werden kann, darüber wird der
Redaktionsrat in seiner nächsten Sitzung
reden müssen. 
Inhaltlich zum Thema sei hier nur noch ver-
merkt, dass in vielen Beiträgen nicht so sehr
die Armut als das Hauptproblem thema-
tisiert wird, sondern ihre verborgene Kehr-
seite: der Reichtum.

Wir wünschen allen Lesern und Leserinnen
einen gesegneten Advent und ein Jahr, reich
an Mut machenden Erfahrungen.

Gerard Minnaard

Verantwortlich für den Focus dieses Heftes:
Sebastian Baer-Henney, Geertje-Froken
Bolle, Gerard Minnaard, Rona Röthig
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Theologie & Literatur

Liebe Leserin, lieber Leser, 

die Idee zu dem Focus Theologie & Literatur
kam von Hans-Jürgen Benedict, dem wir an
dieser Stelle herzlich zu seinem 65. Geburts-
tag gratulieren. Er hat seinen ersten Artikel
für die Junge Kirche im Mai 1968 geschrie-
ben. Das ist lange her. Dass sich seitdem
auch das Verhältnis von Theologie & Lite-
ratur von einem Dienstverhältnis in ein
partnerschaftliches Verhältnis geändert hat,
legt Hans-Jürgen Benedict in seinem Artikel
über Patrick Roth dar. Von einem solchen
partnerschaftlichen Geist sind auch die
anderen Beiträge im Focusteil geprägt.
Sie atmen Offenheit und Respekt.

Es war nicht einfach, den Focus dieses Heftes
zu „bebildern“. Wie findet man passende
Bilder zum Thema Literatur? Die Lösung
boten vier Künstler/innen, die sich mit ihrer
Arbeit im weitesten Sinne mit dem Thema
auseinandersetzen. Mehr noch als sonst
wurden die Bilder damit zu eigenständigen
Beiträgen – über die wir uns sehr freuen!

Im zweiten Teil des Heftes finden Sie u. a.
einen Beitrag zum Thema Islam & Europa.
Wir wollen damit nicht eine feste Rubrik
eröffnen, werden aber unregelmäßig Bei-
träge zu diesem Thema bringen. Wir laden
alle Leser/innen herzlich ein, sich an diesem
Gespräch zu beteiligen.

Gerard Minnaard

Verantwortlich für den Focus dieses Heftes:
Britta Averkamp-Peters, Hans-Jürgen
Benedict, Geertje-Froken Bolle, Marion
Keuchen 
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Europa gen OstenLiebe Leserin, lieber Leser,
„Sie bitten mich, etwas zu schreiben? Ich finde 
Ihre Zeitschrift schrecklich links“ – so unge-
fähr reagierte Professor Balaban (Prag) auf die 
Anfrage, den biblischen Einstieg für diese 
Nummer zu schreiben. Die Focusgruppe hat 
sich trotzdem dafür entschieden, ihn um einen 
Text zu bitten, denn „Europa gen Osten“ soll 
nicht nur Meinungen von „Wessis“ über Mit-
tel- und Osteuropa vermitteln, sondern auch 
auf das hören, was Gesprächspartner/innen in 
anderen Kontexten uns möglicherweise zu 
sagen haben. Herausgekommen ist ein Text, 
der die Vorstellungen von Zentrum und Peri-
pherie herrlich bzw. evangelisch durcheinan-
der wirbelt. Wer von uns wäre auf die Idee 
gekommen, Heidelberg zum Zentrum zu erklä-
ren, weil dort der Katechismus geschrieben 
wurde? Ein gutes Beispiel für eine andere theo-
logisch-politische Kultur.
Anlass zum Nachdenken gab auch der Beitrag 
von Hannes Hofbauer. Ausgelöst durch sein 
Engagement für die antisemitische Hetzschrift 
„Blumen aus Galiläa“. Wir haben uns dafür 
entschieden, seinen Beitrag dennoch abzu-
drucken. Wir haben allerdings Klara Butting 
gebeten, einen redaktionellen Kommentar zu 
schreiben, um deutlich zu machen, dass die 
Junge Kirche Hofbauers Engagement für das 
umstrittene Buch ablehnt.
Wir hoffen, dass die Breite der Themen, die 
nicht zuletzt in den vielen anderen Artikeln 
zum Ausdruck kommt, zu einer Begegnung mit 
„Europa gen Osten“ einlädt.
Im Forumteil nimmt Klara Butting sich (nach 
Huub Oosterhuis, Christoph Quarch und Ful-
bert Steffensky) dem Thema Spiritualität & 
Politik an. Gerne weisen wir in diesem Zusam-
menhang auf das Junge Kirche Perspektiv-
Seminar „Spiritualität & Politik“ hin (siehe 
unter Veranstaltungen auf Seite 72).

Gerard Minnaard

Verantwortlich für den Focus dieses Heftes: 
Sabine Albrecht, Sebastian Baer-Henney, 
Geertje-Froken Bolle, Lioba Diez, Rona Röthig, 
Christiane Schulz, Ulrike Huhn, Bas Wielenga
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Solange die Erde steht

Liebe Leserin, lieber Leser,

solange die Erde steht, soll nicht auf-
hören Saat und Ernte, Frost und Hitze,
Sommer und Winter, Tag und Nacht
(1. Mose 8,22) verspricht Gott den Menschen
nach der ersten uns überlieferten Welt- und
Umweltkatastrophe. Dank dieser Verhei-
ßung Gottes (über)leben wir, dank dieser
Verheißung können wir uns für das Über-
leben von Mensch und Natur engagieren.
Warum die Focusgruppe sich für diesen Titel
entschieden hat, können Sie dem Text von
Christiane Dannemann entnehmen.
Für die aufmerksamen Leser/innen, die die
Veränderungen am Layout in diesem Heft
interessieren, verweisen wir auf den Text
von Rona Röthig „Aus Soldaten werden
Wanderer“ im zweiten Teil des Heftes.
„Jetzt also geistert die Spiritualität auch
in der Jungen Kirche“, schreibt Fulbert
Steffensky in seiner Reaktion auf den Artikel
„Mystische Spiritualität und Politik“ von
Christoph Quarch in der letzten Nummer
(4/05). Wir bedanken uns für seinen Beitrag.
Wir wollen das Gespräch über „Spiritualität
und Politik“ auch weiterhin führen – in der
Hoffnung, dem Anliegen unserer Mütter und
Väter im Himmel (siehe Beitrag Steffensky)
treu zu bleiben. 

Gerard Minnaard

Verantwortlich für den Focus dieses Heftes:
Geertje-Froken Bolle, Rona Röthig, Katrin
Stückrath, Stefan Weiß
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